
































Gert Feser steht an der Spitze des Sin-

fonieorchesters Con brio seit der Grün-

dung des Klangkörpers im Jahr 1988. Er 

ist Arzt und war Professor für Musikthe-

rapie an der Fachhochschule Würzburg/

Schweinfurt. Feser hat bei Professor 

Reinartz an der Hochschule für Musik 

in Würzburg das Kapellmeisterstudium 

absolviert und Meisterkurse bei Michael 

Gielen und Sergiu Celibidache belegt. 

Der Deutsche Musikrat zeichnete ihn für 

sein dirigentisches Wirken aus. Regel-

mäßig leitet er Orchesterseminare des 

Bundes Deutscher Liebhaberorchester 

(BDLO) sowie Seminare für Kammermu-

sik im In- und Ausland. Seine Lehr- und 

Dirigiertätigkeit führte ihn bereits bis nach Taiwan. Für sein berufliches und 

musikalisches Wirken wurde er mit dem Bundesverdienstkreuz geehrt. Im Um-

gang mit dem Orchester zeichnet sich Gert Feser durch genaues Arbeiten, mit-

reißendes Temperament und hohe Motivationsfähigkeit aus. Er versteht es in 

begeisternder Art und Weise, musikalische Strukturen ebenso wie Klang- oder 

Phrasierungsvorstellungen in Wort und Geste zu fassen, Stimmungen zu prä-

gen und musikalische Identitäten zu schaffen.  Immer wieder reißt sein „klares, 

ausdrucksvolles, motivierendes Dirigat“ ebenso wie seine „stilsichere Interpre-

tationskunst“ die Zuhörer mit. Bescheiden beschreibt er selbst seine Rolle als 

diejenige eines „Abgesandten des Publikums vor dem Orchester“, seine Musi-

ker empfinden ihn freilich als die geistige, künstlerische und menschliche Mitte 

des Con Brio.

Der Dirigent



Das Orchester

Das Sinfonieorchester Con Brio entstand im Herbst 1988 und besteht derzeit 

im Kern aus etwa siebzig gut ausgebildeten Laienmusikern aus den verschie-

densten Berufssparten. In halbjährlichen Probenphasen erarbeitet das Orches-

ter Konzertprogramme, deren abwechslungsreiche Gestaltung zu einem Mar-

kenzeichen des Klangkörpers geworden ist. Neben Werken u.a. von Wagner, 

Tschaikowsky oder Strauss wurden Stücke von Schnittke, Milhaud und Pärt 

studiert und einige Male mit begleitenden Kunstprojekten in Szene gesetzt, so 

etwa wurde die Sinfonische Musik „Schattenstück“ von Wolfgang Rihm unter 

Begleitung des Komponisten in Bilder übertragen oder die „Altrhapsodie“ von 

Johannes Brahms zu einem Musikfilm gestaltet. Mit der Musik von Schubert, 



Dvořák und Schostakowitsch ist das Con Brio gut vertraut – mehrere große 

Werke der Komponisten wurden bereits mit Erfolg aufgeführt. Das Orchester 

arbeitet mit namhaften Solisten zusammen, beispielsweise mit dem Klarinettis-

ten Martin Spangenberg oder dem Pianisten Alfredo Perl. 

Einige Konzertmitschnitte des Orchesters liegen auf CD vor, u.a. die III. Sinfo-

nie von Gustav Mahler (Würzburger Erstauffüahrung) oder das Violinkonzert 

von Ludwig van Beethoven (zusammen mit der Geigerin Sinn Yang). Für seine 

herausragende ehrenamtliche Arbeit erhielt das Ensemble Con Brio e.V. die 

Kulturmedaille der Stadt Würzburg.



Die Besetzung

 Violine 1

 Reinhold Emmert,  
 Konzertmeister

 Anna Drexl

 Hans Drexl

 Helga Eisentraut

 Martin Heitmann

 Eva Kiefer

 Nataliya Kulchytska

 Elisabeth Meusert

 Eva Passas

 Elisabeth Renner

 Eva Sahr

 Violine 2

 Christine Heinz, 
 Stimmführerin

 Karin Bischoff

 Tobias Debold

 Silke Eder

 Dietrich Geuder

 Tabea Görlich 

 Katja Kraus

 Elisabeth Marzahn

 Miriam Meßling

 Martin Morgenstern

 Julia Paul

 Eduard Pöpperl

 Lena Priesemann

 Gerhard Roß

 Judith Sauer

 Henrike Zellmann

 Viola

 Katharina Leniger, 
 Stimmführerin

 Susanne Bauer-Rösch

 Mechthild Binzenhöfer

 Andrea Emmert

 Maria Groß

 Regine Heinz

 Reinhold Loho

 Barbara Moll

 Ulrich Moll

 Martina Respondek

 Friederike Thessel

 Johanna Wolpold

 Violoncello

 Alexa Roth, 
 Stimmführerin

 Eve-Marie Borggrefe

 Martin Camerer

 Claudia Dunkelberg

 Angela Esgen-Prangishvili

 Kristina Findling

 Lorenz Fuchs

 Jakob Hohmann

 Stefan Kautzsch

 Elisabeth Luber

 Christoph Mansky

 Joachim Pflaum

 Simon Schindler

 Hans-Werner Schöpfner



 Kontrabass

 Uli Giebelhausen, 
 Stimmführer

 Manuel Dörr

 Juliane Erdinger

 Laura Gispert

 Stefan Klose

 Petr Kolanda

 Andi Weichmann

 Harfe

 Sophie Flandin

 Flöte

 Almuth Feser

 Christina Mackenrodt

 Mechtild Kohler-Röckl  
 (Piccolo)

 Oboe

 Markus Erdinger

 Matthias Engel

 Christine Meesmann  
 (Englischhorn)

 Klarinette

 Karin Amrhein

 Helmut Kennerknecht

 Axel Weihprecht

 Fagott

 Friedemann Wolpold 

 Amelie Kolster

 Andreas Büttner 
 (Kontrafagott)

 Horn

 Martin Krebs

 Markus Rothermel

 Hans-Berthold Böll

 Gerhard Luber

 Trompete

 Johann Wolpold

 Hans Molitor

 Vinzenz Wolpold

 Posaune

 Aaron Bauer

 Sebastian Buchberger

 Andreas Hecke

 Tuba

 Bernhard Hofmannn

 Pauken

 Dominik Lemmerich

 Schlagwerk

 Stefanie Carr

 Beatrix Rohrbach



Die Proben zum Winterprogramm 2019/2020
beginnen am 8. Oktober 2019.
Kommen Sie und probieren Sie unverbindlich mit!

Unser nächstes Konzert in Würzburg:
8. Februar 2020 um 20 Uhr, Hochschule für Musik 

Voraussichtliches Programm:
Joseph Haydn: Sinfonie Nr. 6 „Le matin“
Alban Berg: Violinkonzert (Solist: Dimiter Ivanov)
Johannes Brahms: Sinfonie Nr. 4

Lust auf Musik?!
Lust auf Mitmachen?!

In unserem Orchester musizieren Menschen aus ganz unterschiedlichen Be-

rufsgruppen zusammen und wir freuen uns jederzeit auf neue Mitmusiker.

Für die Proben treffen wir uns jeden Dienstagabend von 19.30 bis 22.00 Uhr im 

Pfarrzentrum St. Josef, Grombühl, Matterstockstr. 41. Zusätzlich geben wir an 

zwei Probensamstagen und einem Probenwochenende dem Konzertprogramm 

den letzten Schliff.

Weitere Informationen über uns finden Sie im Internet unter www.conbrio-wuerzburg.de 

oder bei Ulrich Moll, Johann-Herrmann-Straße 31, 97078 Würzburg (0931 281034)

Unseren Newsletter können Sie abonnieren unter www.conbrio-wuerzburg.de/newsletter 

Werden Sie Fan von uns auf www.facebook.de/conbrio.wuerzburg 

Mit freundlicher Unterstützung: 






